
 

Karl-Hamann-Stiftung  

für liberale Politik 

Einladung Einladung 

Veranstaltungsort: 

 

Schloss Freienwalde 

Rathenaustraße 3 

16259 Bad Freienwalde 

 

Parkplätze sind ausreichend vorhanden.  
 
 

Teilnahmebedingungen: 

Die Veranstaltung wird mit öffentlichen Mitteln des 

Landes Brandenburg gefördert und steht allen Inte-

ressierten unentgeltlich zur Teilnahme offen. 

 

Im Rahmen der Veranstaltung können Bild- und 

Tonaufnahmen für Dokumentationszwecke gemacht 

werden. Mit ihrer Anmeldung erklären sich die Teil-

nehmer damit einverstanden, dass sie auf solchen, 

auch für die Veröffentlichung im Internet vorgese-

henen Übertragungen, Video-Aufzeichnungen oder 

Fotografien abgebildet werden. Bitte melden Sie 

Sich mit der beiliegenden Anmeldung, per Fax, per 

Telefon oder per E-Mail unter:  

anmeldung.potsdam@freiheit.org bis zum         

30. Oktober 2014 verbindlich an. 

 

 

Weitere Informationen und Hinweise zu den Veran-

staltungen finden Sie im Internet unter: 

www.berlin-brandenburg.freiheit.org oder auf 
Facebook: https://www.facebook.com/FNF.RBBB 

 

 

Regionalbüro Berlin-Brandenburg der  

Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 
 
Die Veranstaltungen in Brandenburg sind vor allem 

auf kommunal-, gesellschafts- und wirtschaftspoli-

tische sowie kulturelle Themen ausgerichtet. Wich-

tiges Anliegen der Arbeit in allen Teilen des Landes 

ist es, Toleranz, friedliches Miteinander sowie die 

politische Beteiligung aller Bürgerinnen und Bürger 

zu fördern. Dabei werden liberale Sichtweisen mit 

einem breiten Publikum interessierter Bürgerinnen 

und Bürger erörtert und kontrovers diskutiert.  

 

Leitung: 

Anne.Wellingerhof 

Anne.Wellingerhof@freiheit.org 

 

Forenleitung: 

Heiko Krause 

Heiko.Krause@freiheit.org 

 

Organisation: 

Dr. Daniela Saccà-Reuter 

Telefon (+49) 0331.7019-194 

Telefax (+49) 0331.7019-198 

Daniela.Sacca-Reuter@freiheit.org 

 

Kooperationspartner: 

Karl-Hamann-Stiftung für liberale Politik  

im Land Brandenburg 

Karl-Marx-Straße 2 
14482 Potsdam 
www.karlhamannstiftung.de 
 

 

 

8. Walther-Rathenau-Tag 
 

Samstag, 1. November 2014 

11.00 Uhr 
 

Bad Freienwalde 

 

 

 

 

mailto:anmeldung.potsdam@freiheit.org
https://www.facebook.com/FNF.RBBB


Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Ziel des Walther-Rathenau-Tages ist es, sich 

mit den verschiedenen Aspekten des Lebens und 

Werkes des ehem. Außenministers Walther 

Rathenau zu beschäftigen. In diesem Jahr liegt 

der Fokus auf dem intellektuellen, mitunter 

kontrovers diskutierten, Umfeld des Politikers. 

 

Walther Rathenaus Tätigkeit erstreckte sich auf 

zahlreiche Bereiche des gesellschaftlichen Le-

bens. Als Intellektueller, Unternehmer und Mi-

nister, als Verfasser zahlreicher Schriften und 

unzähliger Briefe war Rathenau wichtiger Ak-

teur innerhalb von Netzwerken, die in Wirt-

schaft, Politik, Soziologie und Kunst reichten. 

 

Damit war Rathenau Mitgestalter einer Epoche 

voller Umbrüche und Konflikte, welche das 

zweite Kaiserreich, den Ersten Weltkrieg, die 

Novemberrevolution und die ersten Jahre der 

Weimarer Republik umspannt.  

 

Wir freuen uns, in diesem Jahr den Direktor des 

Moses-Mendelsohn-Zentrums in Potsdam 

Prof. Dr. Julius Schoeps für einen Festvortrag 

gewonnen zu haben. 

 

Sie sind herzlich eingeladen. 

 

Anne Wellingerhof 

Leiterin Regionalbüro Berlin-Brandenburg 

Geschäftsführerin der Karl-Hamann-Stiftung 

8. Walther-Rathenau-Tag 
 

Samstag, 1. November 2014, 11.00 Uhr 
 

 

Schloss Freienwalde 

 

 

 
Programm: 

11.00 Uhr Musikalischer Auftakt 

Mitglieder der Kreismusikschule 

Bad Freienwalde 
 

11.10 Uhr Eröffnung und Begrüßung 

 Heiko Krause 
 Forenleiter der Friedrich-Naumann-

Stiftung / Karl-Hamann-Stiftung 
 

11.15 Uhr Grußworte 

 Ralf Lehmann 
  Bürgermeister der Stadt  

 Bad Freienwalde 

 

 Prof. Dr. Martin Neumann 
 Mitglied im Vorstand der Karl-Hamann-

Stiftung für liberale Politik im Land 

Brandenburg, 

 Stellv. Vorsitzender des  FDP-

Landesverbandes Brandenburg 

 

11.45 Uhr  Ein Kleinod wird besichtigt  

  Dr. Reinhard Schmook 
  Fortschritte bei der Ausgestaltung von 

Schloss Freienwalde 

  
 

12.00 Uhr Festvortrag 

„Vom Umgang miteinander. 

Der Intellektuelle und seine Gegner“ 

Prof. Dr. Julius Schoeps 

Direktor des Moses-Mendelssohn-

Zentrum für europäisch-jüdische Studien 

an der Universität Potsdam 

 

 

Anschließend Diskussion 

Moderation: Heiko Krause 

 

 

13.00 Uhr Gespräche bei einem kleinen Imbiss 

 

 

gegen 

14.00 Uhr Ende des 8. Walther-Rathenau-Tages 

 

 
-aktuelle Programmänderungen vorbehalten- 



Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit  

Regionalbüro Berlin-Brandenburg  

Dr. Daniela Saccà-Reuter  

Karl-Marx-Straße 2  

14482 Potsdam-Babelsberg 

Tel.: 0331.70 19-197 

E-Mail: anmeldung.potsdam@freiheit.org 

 Fax:  +49 (0) 331.70 19-198 

 

 

Verbindliche Anmeldung 

 

8. Walther-Rathenau-Tag 

Samstag, 1. November 2014, 11.00 Uhr 

Schloss Freienwalde, Rathenaustraße 3, 16259 Bad Freienwalde 

 

 

 Ich nehme teil      

 Ich nehme mit weiteren ______ Personen teil – bitte namentlich mit Adressen nennen 

          ___________________________________________________________________ 

 Ich möchte nicht mehr eingeladen werden 

 

 

Name:  __________________________  Geb. Datum:  __________________________  

 

Vorname:  __________________________  Institution:  __________________________  

 

Telefon:  __________________________  Straße / Nr.:  __________________________  

 

Fax:  __________________________  PLZ / Ort:  __________________________  

 

E-Mail:  __________________________  Anschrift:   dienstlich            privat 

 
 

Ich habe die Teilnahmebedingungen der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit zur Kenntnis genommen 

und erkenne sie hiermit an. Ich bin damit einverstanden, dass die Daten elektronisch gespeichert werden, zur 

Durchführung dieser Veranstaltung und um von der Stiftung auf weitere Veranstaltungen aufmerksam ge-

macht und über ihre Arbeit informiert zu werden. Wenn ich diese Informationen nicht mehr wünsche, wird die 

Stiftung dies nach entsprechender Mitteilung beachten (§28, Abs. 4 BDSG). 

 

 

 

Datum/Unterschrift: ________________________________ 

mailto:anmeldung.potsdam@freiheit.org

